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Als langjähriges und verdientes Mitglied des Musikvereins 
Rappottenstein wurde Johann Einfalt bei der BIOEM in 
Großschönau als „Bester Freiwilliger“ der Marktgemeinde 
Rappottenstein ausgezeichnet.
Am Foto von links: Landesrat Anton Kasser, Johann Einfalt, 
Vize-Bgm. Sonja Hörth, Maria Forstner (Obfrau Dorf- und 
Stadterneuerung NÖ), Bgm. Ing. Josef Wagner
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Ehrung zum Besten Freiwilligen 2026 
44 Jahre Engagement für den Musikverein Rappottenstein

Veranstalter & Medieninhaber: FF Pehendorf, 3911 Pehendorf 50, Kommandant OBI Daniel Bretterbauer, Tel.: +43 650 500 23 49 | Der Erlös dient zur Aufrechterhaltung des Feuerwehrbetriebes.

Zwei Tage. Gutes Essen. Beste Stimmung. Für Jung & Alt.

FREITAG

26.
SONNTAG

28.

ab 19:00 Uhr   Unterhaltung mit 
     Andy‘s Quetschnsound

RIPPERL-JAUSE
ab 17:00 Uhr

08:30 Uhr   Festmesse
ab 09:30 Uhr  Frühschoppen mit
       
     Mittagstisch

ab 14:00 Uhr Musikantentreffen



2 Die Gemeinde gratuliert

75. Geburtstag - Josef Holzmann

Herr Josef Holzmann feierte am 15. Februar 2026 
seinen 75. Geburtstag. Zu diesem Anlass gratulierten 
Bgm. Josef Wagner und Karl Frühwirth.
Am Bild von links: Bgm. Josef Wagner, Maria und Josef Holz-
mann, Karl Frühwirth

Eiserne Hochzeit 
Gertrude und Ludwig Frühwirth
Am 07. Februar 2026 feierten Gertrude und Ludwig 
Frühwirth aus Aggsbach das Fest der eisernen Hoch-
zeit. Dazu gratulierten von der Gemeinde Bürgermeister 
Josef Wagner, vom Bauernbund Hahn Renate und von 
den Senioren Wagner Helmut und Holzmann Josef. Alle 
dankten dem Jubelpaar für die langjährige Mitgliedschaft 
in Vereinen, überbrachten Blumen und Geschenke. Sie 
wünschten weiterhin Gesundheit viel Freude sowie eine 
schöne Zeit.
Am Bild von links: Gertrude und Ludwig Frühwirth (vorne), 
Bgm. Josef Wagner, Helmut Wagner, Josef Holzmann und 
Renate Hahn

Die Gemeinde gratuliert ganz herzlich!

70. Geburtstag Bgm. a.D. Friedrich Wagner

Am 15. März 2026 feierte Bgm. a. D. Friedrich Wag-
ner seinen 70. Geburtstag. Zu diesem Anlass lud er 
ins Gasthaus Rotheneder ein. Für die Marktgemein-
de Rappottenstein gratulierten Bgm. Josef Wagner, 
Vize-Bgm. Sonja Hörth, gf. GR Franz Schöller, GR 
Andreas Kienmeier und Amtsleiter Jürgen Hammerl 
und überreichten einen Geschenkkorb. Von Seiten der 
Senioren Rappottenstein brachten Helmut Wagner, 
Franz Lichtenwallner, Johann Pichler und Martin Graf 
ihre Glückwünsche. Ebenfalls unter den Gratulanten 
war die FF-Lembach, vertreten durch Kdt. Benjamin 
Haunschmied und Kdt.-Stv. Marcus Reiter, um ihre 
Glückwünsche zu überbringen.
Am Bild hinten von links:OBI Benjamin Haunschmied, HBI 
Marcus Reiter, Franz Lichtenwallner, Helmut Wagner, Johann 
Pichler, Jürgen Hammerl, Martin Graf, GR Andreas Kienmei-
er, Gf. GR Franz Schöller, Bgm. Josef Wagner | vorne von 
links: Renate und Friedrich Wagner, Vize-Bgm. Sonja Hörth

95. Geburtstag - Elfriede Habenberger

Am 10. März 2026 feierte Frau Elfriede Habenberger 
ihren 95. Geburtstag. Zu diesem Anlass gratulierten 
Bgm. Josef Wagner und Vize-Bgm. Sonja Hörth von 
Seiten der Marktgemeinde Rappottenstein und über-
reichten einen Geschenkkorb. Für die Senioren über-
brachten Helmut Wagner und Renate Graf ihre Glück-
wünsche.
Am Bild von links: Renate Graf, Helmut Wagner, Elfriede 
Habenberger, Bgm. Josef Wagner, Vize-Bgm. Sonja Hörth
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Infos zum Datenschutz
Der Schutz personenbezogener Daten ist uns ein wichtiges Anliegen. Deswegen betreiben wir unsere Aktivitäten 
in Abstimmung mit den anwendbaren Rechtsvorschriften. Wir verwenden Ihre personenbezogenen Daten 
ausschließlich soweit dies zur Erfüllung des jeweiligen Zwecks erforderlich ist. Zur Pflege der Bürgerbeziehungen 
kann es weiterhin notwendig sein, dass wir ihre personenbezogenen Daten speichern oder verarbeiten. Bis 
jetzt war es üblich Geburtstage (runde und halbrunde ab dem 50. Geburtstag) sowie Goldene und Diamantene 
Hochzeitjubiläen an die NÖN, Bezirkshauptmannschaft und das Land NÖ weiterzuleiten und die Daten wurden 
dann in verschiedenen Medien (NÖN, Amtsblatt) veröffentlicht bzw. konnten auf diese Weise Jubilare Geschenke 
empfangen. 

Wenn Sie dies nicht möchten, geben Sie uns am Gemeindeamt unter der Telefonnummer 02828/8240 
Bescheid! Sie müssen Ihre Einwände spätestens drei Monate vor Ihrem Jubiläum einbringen, ansonsten 
werden Ihre Daten weitergeleitet. 

Sie haben das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten.

Verantwortlicher der Gemeinde: 
Bgm. Ing. Josef Wagner | 02828/8240-13 | buergermeister.gemeinde@rappottenstein.at

Datenschutzbeauftragter: 
Ing. Herbert Stadlmann, MSc. | 3903 Echsenbach, Gerweiserstraße 22 | 02849/28128 | dsb@stadlmann.net

90. Geburtstag Maria Heiderer

Am 28. März 2026 feierte Frau Maria Heiderer ih-
ren 90. Geburtstag. Von Seiten der Marktgemeinde 
Rappottenstein überreichten Bgm. Josef Wagner und 
GR Anton Karl Trondl einen Geschenkkorb. Für die 
Senioren Rappottenstein gratulierten Helmut Wagner 
und Franz Lichtenwallner. Die Nachbarn Irmgard und 
Josef Prem gratulierten ebenfalls zum Geburtstag.
Am Bild vorne Mitte: Maria und Josef Heiderer | Hinten v.l.: 
Josef Prem, Franz Lichtenwallner, Irmgard Prem, Bgm. Josef 
Wagner, Helmut Wagner und GR Anton Karl Trondl

Goldene Hochzeit 
Hermine und Alfred Gundacker

Am 09. April 2026 feierten Hermine und Alfred 
Gundacker ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum. Zu diesem 
Anlass gratulierten Bgm. Josef Wagner und GR Karl 
Gundacker und überreichten einen Geschenkkorb. Für 
die Senioren brachten Helmut Wagner und Josef Holz-
mann ihre Glückwünsche.
Am Bild v.l.: GR Karl Gundacker, Helmut Wagner, Hermi-
ne und Alfred Gundacker, Josef Holzmann und Bgm. Josef 
Wagner

Hilfskräfte für Sommerschulreinigung gesucht!
Die Ferienreinigung ist in den Schulen Rappottenstein in den ersten zwei Augustwochen geplant. Für diese 
Tätigkeiten suchen wir Personal zur Verstärkung unseres Teams. Gerne können sich Jugendliche ab dem 15. 
Lebensjahr für diese Ferialjobs melden!

Schulreinigung voraussichtlich für 2 Wochen ca. 40 Stunden/Woche

Bewerbung bitte bis Ende Juni 2026 an die Marktgemeinde Rappottenstein, 3911 Rappottenstein 24 
E-Mail: gemeinde@rappottenstein.at, Tel. 02828/8240
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Rappottenstein, im Juni 2026

Liebe Mitbürgerinnen!
Liebe Mitbürger!

Auch für die Gemeinde erhöhen sich ständig die 
laufenden Ausgaben. Um diesem Problem entge-
genzutreten hat der Gemeinderat in seiner letzten 
Sitzung am 28. Mai 2026 die Errichtung von drei 
PV-Anlagen beschlossen.

Die Gemeinde hat drei große Stromverbraucher: 
Die Wasserversorgungsanlage Rappottenstein, 
die Kläranlage Rappottenstein und die Ortsbe-
leuchtung. Aufgrund der stark gestiegenen Lei-
tungsgebühren ab März 2025 wurde von Seiten 
der Gemeinde die Wirtschaftlichkeit von Photo-
voltaik-Anlagen noch einmal überprüft. 

Die Kläranlage Rappottenstein hat einen Jahres-
verbrauch von rund 70.000 kW/h. Die Dachfläche 
ist nach Süden ausgerichtet, allerdings ist durch 
die tiefe Lage des Gebäudes im Winter mit nur 
wenig Sonnenstunden zu rechnen. Aufgrund der 
Größe des Daches können wir dort PV-Platten mit 
21 kWp montieren, ein Speicher mit 24 kW/h soll 
hier die Auslastung verbessern.

Die Wasserversorgungsanlage Rappottenstein 
verbraucht jedes Jahr rund 44.000 kW/h. Hier wird 
das Trinkwasser zuerst aus zwei Tiefenbohrungen 
gepumpt, und anschließend in den Hochbehälter 
weitergepumpt. Die Gemeinde besitzt das Grund-
stück neben dem Tiefbehälter und dort soll eine 
Freiflächen-PV mit 30 kWp entstehen. Auf einen 
Speicher wollen wir vorerst verzichten, weil wir die 
Steuerung der Pumpen mit der Stromerzeugung 
verbinden können.

Die dritte Anlage soll auf dem Dach der Kläranlage 
Kirchbach kommen. Dort wurde südseitig der Wald 
entfernt, daher haben sich dort die Gegebenheiten 
so geändert, dass mit einer besseren Wirtschaft-
lichkeit gerechnet werden kann. Das Dach hat nur 
Platz für 7,3 kWp Photovoltaik, mit einem 8 kW/h 
Speicher soll die Eigenversorgung verbessert wer-
den. 

Es gibt noch einige weitere Gebäude im Besitz der 
Gemeinde, die für eine PV-Anlage geeignet wären. 
Allerdings erscheint eine reine Einspeisung ohne 
Eigenverbrauch nicht wirtschaftlich, und wir haben 
auch einige Dachkonstruktionen, die nicht für die 
Montage einer PV-Anlage geeignet sind. Wir wol-
len mit diesen drei Anlagen beginnen, und dann 
weitere Schritte setzen, wenn die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen bzw. die Einspeisegebühren 
einen weiteren Ausbau ermöglichen.

Am 5. Juni 2026 fand wieder die Freiwilligen-Eh-
rung bei der Bio-EM in Großschönau statt. Im heu-
rigen Jahr wurde für Rappottenstein Herr Johann 
Einfalt aus Höhendorf für seine Verdienste um den 
Musikverein Rappottenstein ausgezeichnet. In den 
letzten Jahren wurden von der Gemeinde Personen 
wie Franz Jahn, Fremdenverkehrsverein Kirchbach, 
Gerald Fessl, Sportplatz Rappottenstein, Franz 
Schöller, FF Roiten oder Michael Kreuzer, Jugend-
trainer USC Rappottenstein, für diese Ehrung und 
ihre ehrenamtliche Tätigkeit nominiert. 

Es soll dies ein Zeichen der Würdigung und Wert-
schätzung gegenüber jenen Personen sein, die 
freiwillig und ehrenamtlich ihre Freizeit investie-
ren, um Vereine zu unterstützen und das gesell-
schaftliche Leben zu verbessern. Sie stehen damit 
stellvertretend für viele andere, die sich ebenfalls 
für ihre Vereine einsetzen, ihre Zeit einbringen, und 
mithelfen unsere Gemeinde sicher und lebenswert 
zu gestalten. 

Der Bürgermeister
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TOP 1) Genehmigung des Protokolls der letzten 
Sitzungen (11.12.2025)
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungspro-
tokoll der letzten Sitzungen vom 11. Dezember 2025 
keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll 
gilt daher als genehmigt.

TOP 2) Bericht über eine Sitzung des  
Prüfungsausschusses vom 14.03.2026
Sachverhalt: Der Vorsitzende erteilt dem Vorsitzen-
den-Stellvertreter des Prüfungsausschusses, Herrn Erik 
Penka, das Wort, der dem Gemeinderat das Protokoll 
der Prüfung des Rechnungsabschlusses 2025 vom 
14.03.2026 zur Kenntnis bringt.

TOP 3) Rechnungsabschluss 2025
Sachverhalt: Der Rechnungsabschluss des Jahres 2025 
wird von Frau Vizebgmin Sonja Hörth vorgestellt. Der auf 
Plausibilität geprüfte Entwurf des Rechnungsabschlusses 
für das Haushaltsjahr 2025 wurde in der Zeit vom 3. bis 
17. März 2026 im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsicht 
aufgelegt. Die Auflage wurde ortsüblich kundgemacht. 
Jeder im Gemeinderat vertretenen Wahlpartei wurde 
bei Beginn der Auflagefrist eine Ausfertigung des Rech-
nungsabschlussentwurfes elektronisch ausgefolgt. Es 
wurden keine schriftlichen Einwände eingebracht.
Als Stichtag für die Erstellung des Rechnungsabschluss 
wird der 15.1.2026 festgelegt. Laut VRV 2015 umfasst 
der Rechnungsabschluss die Ergebnisrechnung, die 
Finanzierungsrechnung, die Vermögensrechnung sowie 
Beilagen und Anlagen. Das Nettoergebnis der Ergeb-
nisrechnung beträgt € 363.349,68. Die Veränderung an 
Zahlungsmitteln der Finanzierungsrechnung betragen 
€ - 472.292,10. In der Vermögensrechnung wird eine 
Bilanzsumme mit € 20.830.105,27 ausgewiesen.
Der Endstand des kumulierten Haushaltspotential nach 
Berücksichtigung von Zuweisungen und Rückführungen 
an investive Vorhaben beträgt € 291.364,61.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat 
möge den Rechnungsabschluss 2025 samt den Beilagen 
und Anlagen genehmigen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 4) Wegebauprogramm 2026
Sachverhalt: Das Wegebauprogramm wurde vom 
zuständigen gf. Gr. Martin Böhm zusammengestellt und in 
Vertretung von Frau Vizebgmin. Sonja Hörth vorgestellt.

Für das Wegebauprogramm 2026 ist eine Gesamtsumme 
von € 375.000,- im Budget vorgesehen. Von dieser 
Summe sind für die Güterwegeerhaltung € 35.000,--, für 
Instandhaltung Wege €40.000,- und € 300.000,- für den 
Wegebau vorgesehen. Die Punkte 11. und 12. des Wege-
bauprogrammes können nur im Jahr 2026 durchgeführt 
werden, wenn die gesamte beantragte Bedarfszuweisung 
des Landes Niederösterreich ausbezahlt wird, ansonsten 
sollen sie auf das nächste Jahr verschoben werden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge 
das Wegebauprogramm 2026 (Beilage 1) genehmigen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 5) Kulturprogramm 2026
Sachverhalt: Sachverhalt: Das Kulturprogramm 2026 
wird von der gf. GRin Roswitha Haghofer vorgestellt und 
erklärt. Es umfasst 19.100,-- Euro an Ausgaben, wobei 
die größte Ausgabe auf das Programm der Klangburg mit 
15.000,-- Euro entfällt.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat 
möge das Kulturprogramm 2026 (Beilage 2) genehmigen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 6) Widmung und Entwidmung von  
öffentl. Verkehrsflächen, KG Rappottenstein 
Leithner
Sachverhalt: Aufgrund einer privaten Vermessung zwi-
schen den Grundeigentümern Wolfgang Leithner, 3911 
Rappottenstein 96, einerseits, und den Grundbesitzern, DI 
Horst Graf, 3911 Rappottenstein 8, und DI Richard Graf, 
1020 Vorgartenstraße 221/6/15, andererseits, wurde der 
öffentlichen Wege 919, berichtigt. Es kommt dadurch 
zu einer Verschiebung des öffentlichen Grundbesitzes, 
die eine Anpassung des Flächenwidmungsplanes durch 
Widmung und Entwidmung notwendig macht.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat 
möge die vorliegende Verordnung (Beilage 3) bezüglich 
des Teilungsplanes GZ 14149/24 vom Büro Döller, Zwettl, 
genehmigen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 7) Widmung und Entwidmung von  
öffentl. Verkehrsflächen beim Sportplatz
Sachverhalt: Im Zuge der Neuerrichtung des 2. Fußball-
platzes war eine Korrektur der Grundgrenzen im Bereich 
des gesamten Sportplatzes notwendig. Besonders die 

Info über die Sitzung des Gemeinderates vom 26. März 2026
Anwesend: 	 Ing. Josef Wagner, Sonja Hörth, Franz Schöller, Roswitha Haghofer, Alexander Bruckner,  
		  Erik Penka, Anton Karl Trondl, Andreas Kienmeier, Claudia König, Claudia Neulinger, 
		  Manfred Prock, Karina Stöger, Andreas Blauensteiner, Karl Gundacker

Entschuldigt: 	 Beatrix Fichtinger, Gerald König, Martina Ottendorfer, Martin Böhm, Bettina Fessl

Tagesordnung
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Zufahrt kann nun zur Gänze in den Besitz der Markt-
gemeinde Rappottenstein als öffentliche Verkehrsfläche 
übernommen werden. Die dafür notwendigen Widmun-
gen und Entwidmungen sind in der beiliegenden Verord-
nungen geregelt.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat 
möge die Verordnung (Beilage 4) zur Widmung und 
Entwidmung von öffentlichen Verkehrsflächen im Bereich 
des Sportplatzes Rappottenstein genehmigen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 8) Widmung uund Entwidmung von  
öffentl. Verkehrsflächen, Siedlung Sonnleiten
Sachverhalt: In der Siedlung Sonnleiten befindet sich auf 
der Parzelle 96 ein massiver Felsen. Da dieser Grund-
stücksteil nicht zur Bebauung geeignet ist, musste eine 
Umparzellierung vorgenommen werden, die auch die 
Öffentlichen Verkehrsflächen betrifft. Aufgrund des 
neuen Teilungsplanes müssen nun Teilflächen ge- bzw. 
entwidmet werden.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat 
soll die Verordnung (Beilage 5) zur Anpassung der 
öffentlichen Verkehrsfläche in der Siedlung Sonnleiten 
genehmigen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 9) Genehmigung Kaufvertrag Bruckner
Vor Beschlussfassung dieses Tagesordnungspunktes 
verlässt GR Alexander Bruckner wegen Befangenheit 
den Sitzungssaal.
Sachverhalt: Die Familie Bettina und Alexander Bruckner, 
Rappottenstein 165, haben aufgrund eines Bauvorhabens 
den Wunsch geäußert, einen Baulandstreifen in der Tiefe 
von 3 m dazuzukaufen. Es handelt sich um das Trennstück 
1 des Vermessungsplanes GZ 14353/25, Büro Dr. Döller, 
mit einer Fläche von 66 m². Der Kaufpreis beträgt 25,-- 
Euro / m², also insgesamt 1.650,-- Euro. Die Kosten für 
den Kaufvertrag sowie die grundbücherliche Durchfüh-
rung sind von der Familie Bruckner zu tragen.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll 
den vorliegenden Kaufvertrag mit der Familie Bruckner, 
3911 Rappottenstein 165, erstellt vom Notariat Kienast 
& Partner, Zwettl, (180/2019/pe) genehmigen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 10) Genehmigung Kaufvertrag Rebl
Sachverhalt: Im Anschluss an die Parzelle 93/4, KG 
Rappottenstein, befindet sich ein Grundstücksteil, der 
keine Baulandeignung aufweist. Die Besitzer der Parzelle 
93/4, Familie Rebl aus Rappottenstein 166, möchten 
diesen Grundstücksteil gerne dazukaufen. Aufgrund 
einer Vermessung wurde hier ein Teilstück geschaffen, 
das eine Größe von 616 m² aufweist. Diese Fläche soll 
an Herrn Rebl verkauft werden, der Preis wird aufgrund 

der schlechten Baulandeignung mit 10,-- Euro / m² 
festgesetzt.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat 

möge den vorliegenden Kaufvertrag, erstellt vom Nota-
riat Kienast & Partner, Zwettl, mit dem Kennzeichen 
104/2026/dm, genehmigen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 11) Antrag auf Ankauf Gst. 1668/5, KG Roiten 
– Johannes Schwaiger, Roiten 27
Sachverhalt: Herr Johannes Schwaiger, 3911 Roiten 27, 
hat einen schriftlichen Antrag eingebracht, in dem er den 
Gemeinderat um den Ankauf einer Wegparzelle ersucht. 
Diese Parzelle 1668/5 schließt unmittelbar an seine 
Hoffläche an, und führt in westlicher Richtung bis an die 
Landesstraße. Flankiert wird dieser Weg an beiden Seiten 
von Grundstücken, die im Besitz von Josefa Rial, 3911 
Roiten 14, Frau Maria Klein, 3910 Hauensteinerstraße 4 
und der Nachlassverwaltung von Frau Katharina Steinin-
ger stehen. Der Weg ist in der Natur nur mehr teilweise 
vorhanden, und wird nur mehr von den Grundanrainer 
benutzt. Es liegt hier kein öffentliches Interesse an dieser 
Wegparzelle mehr vor.

Antrag des Gemeindevorstandes: Da ein Verkauf nur 

mehr die Grundbesitzer Rial, Klein und der Nachlassver-
waltung Steininger beziehungsweise Johannes Schwaiger 
betrifft, werden die Grundbesitzer Rial, Klein und die 
Nacherlassverwaltung von Frau Steininger aufgefordert, 
eine Stellungnahme bezüglich einer Aufteilung des Weges 
oder eines Ankaufes abzugeben.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 12) Auftragsvergabe Siebschnecke ABA 
Roiten
Sachverhalt: In den letzten Jahren wurden bereits in 
mehreren Kläranlagen senkrechte Siebschnecken nach-
gerüstet, um die Reinigung der Grobstoffe zu verbessern. 
Diese Nachrüstung ist auch für die Kläranlage Roiten not-
wendig, und vom Klärwärter Alexander Trinkl wurde ein 
Angebot der Firma Mischtechnik eingeholt, von der auch 
die bisherigen Siebschnecken stammen. Das Angebot 
datiert vom 29.1.2026 und beläuft sich auf 24.089,00 
Euro exkl. MWSt.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge 
den Ankauf einer Siebschnecke für die Kläranlage Roiten 
laut dem Angebot AU26/15788 der Firma Mischtechnik, 
St. Andrä-Wördern, beschließen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 13) Auftragsvergabe Wasserinstallationen 
WC-Umbau Volksschule Rappottenstein
Sachverhalt: Die WC-Anlage in der Volksschule 
besteht bereits seit dem Bau der Volksschule und ist 
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sanierungsbedürftig. Dazu soll die Raumaufteilung 
geändert werden, ein behindertengerechtes WC einge-
baut und die Sanitärinstallation erneuert werden. Vom 
Leiter des Wirtschaftshofes Jürgen Gerstbauer wurden 
die Installationen beim Lagerhaus Zwettl angefragt und 
umfassen folgende Leistungen: neue WC-Sitze, neue 
Urinale, neue Waschbecken, Sanitärtrennwände, neue 
Wasserleitungen, die Verlegung einer Fußbodenhei-
zung sowie die Montagearbeiten. Es entstehen dadurch 
Gesamtkosten von 50.387,70 inkl. MWSt.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll 
die Installationsarbeiten samt Material für den Umbau der 
WC-Anlage in der Volksschule an das Lagerhaus Zwettl 
aufgrund des Angebotes 18062501974 vom 4.9.2025 
vergeben.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 14) Einverständnis zur Grundbücherlichen 
Durchführung der Güterweggemeinschaft 
Hammerl
Sachverhalt: Für die Hauszufahrt Kleinkamp 12 (Ham-
merl Leopold) wurde eine private Güterweggemeinschaft 
gegründet, die den Weg ausgebaut und vermessen hat. 
Da dabei auch ein Grundstück der Gemeinde betroffen ist, 
und an die Güterweggemeinschaft verkauft wird, muss 
eine Einverständniserklärung durch den Gemeinderat 
erfolgen.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat 
möge sein Einverständnis zur grundbücherlichen Durch-
führung des Teilungsplanes GZ 14107/24, Büro Dr. Döller, 
KG Pehendorf, nach den Sonderbestimmungen des §§ 15 
ff Liegenschaftsteilungsgesetzes geben.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 15) Genehmigungen Löschungserklärungen
Sachverhalt: Die Marktgemeinde Rappottenstein hat sich 
beim Verkauf von Baugrundstücken das Wiederkaufs-
recht gesichert und im Grundbuch eintragen lassen. Nach 
erfolgter Bautätigkeit ist der Bauzwang erfolgt, und dieses 
Wiederkaufsrecht kann gelöscht werden. Es liegen drei 
Löschungserklärung vor, und zwar von den Hausbesitzern 
Karl Ottendorfer, Ritterkamp 34, von Martina und Martin 
Schöllbauer, 3911 Rappottenstein 137, und von Monika 
und Manfred Fröschl, Ritterkamp 41. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat 
möge die vorliegenden Löschungserklärungen (Beilagen 
6-8) der Wiederkaufsrechte genehmigen.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 16) Grundsatzbeschluss über Anschluss 
EVN-Wasser
Sachverhalt: Von der EVN-Wasser wurde eine Versor-
gungsleitung samt Einspeisungen in Ortsnetze bis in 
die Gemeinde Zwettl ausgebaut. Unsere Kleinregion 

Waldviertler Hochland grenzt unmittelbar an dieses Aus-
baugebiet an. Laut Auskunft der EVN-Wasser wäre ein 
Anschluss unserer Wasserversorgungsanlagen möglich. 
Momentan ist bei den Anlagen im Besitz der Gemeinde 
die Wasserqualität in Ordnung und die Wassermenge 
ausreichend. Es gibt nach wie vor Probleme mit Was-
serverlusten in den Ortsnetzen, diese Ortsnetze würden 
aber sowieso in der Verwaltung der Gemeinde bleiben.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat soll 
sich momentan gegen einen Anschluss an das Wasser-
versorgungsnetz der EVN-Wasser aussprechen. Der 
Betrieb unserer 3 Wasserversorgungsanlagen ist gesi-
chert, sollten sich in den nächsten Jahren diese Umstände 
ändern, so wird die Situation neu bewertet.

Beschluss: Der Antrag wird angenommen

TOP 17) Kenntnisnahme von Bonusmaßnahmen 
in der KLAR-Region
Sachverhalt: Die Kleinregion Waldviertler Hochland hat 
im Jänner 2025 die Weiterführung es Projekts „KLAR! 
Waldviertler Hochland – Weiterführung II“ eingereicht. 
Durch Bonusmaßnahmen, die die Gemeinden selbststän-
dig im Zeitraum Mai 2025 – April 2028 setzen, können 
zusätzliche Fördermittel lukriert werden. Die Gemeinde 
Rappottenstein hat sich zu folgenden Bonusmaßnahmen 
verpflichtet.

•	 Im Siedlungsgebiet Sonnleiten soll auf einem 
Teilstück eine Siedlungsstraße fertiggestellt werden. 
Für das anfallende Niederschlagswasser werden 
Versickerungseinrichtungen geplant und angelegt. 

•	 Broschüren, Gesund trotz Hitze – Empfehlungen 
für Pflegepersonal und Angehörige von älteren 
und Pflegebedürftigen Menschen“ (mehrsprachig 
verfügbar) und „Gesund trotz Hitze – Empfehlungen für 
Kindergartenpädagoginnen und Eltern von Kleinkindern“ 
werden an die betreffenden Personen verteilt. 

•	 Bauhofmitarbeiterschulung zum Thema Neophyten-
Management

Diese Maßnahmen wurden dem Gemeinderat in der 
Sitzung vom 26.03.2026 zur Kenntnis gebracht.

TOP 18) Mitteilungen des Bürgermeisters und 
der gf. Gemeinderäte
Der Bürgermeister berichtet über eine mögliche 
Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinden im Wald-
viertler Hochland, die momentane Situation bei der Musik-
schul-Zusammenlegung mit Zwettl, über die Eigenleistung 
der Gemeindearbeiter und die Lage bei der Verpachtung 
des Gasthauses Rotheneder. Anschließend berichten die 
Vizebürgermeisterin Sonja Hörth, sowie die gf. GR Franz 
Schöller und Roswitha Haghofer.

Wenn nicht anders angeführt waren die  
Beschlüsse einstimmig.
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Todesfälle - Februar bis Mai 2026
Prem Christine 	  
3911 Hausbach 18	 18.04.1951 - 17.02.2026

Dürmoser Maria	  
3911 Rappottenstein 62       01.03.1941 - 21.02.2026

Riß Gerta Anna	  
3911 Rappottenstein 50       31.05.1935 - 23.02.2026

Steinmetz Hildegard	  
3911 Höhendorf 12	 13.05.1950 - 10.03.2026

Podstatzky-Lichtenstein Friedrich Hubert	  
3911 Roiten 44	 05.10.1941 - 02.04.2026

Pfeiffer Maria	  
3911 Roiten 1	 15.08.1936 - 18.04.2026

Bauer Theresia	 
3911 Rappottenstein 22      20.09.1934 - 03.05.2026

Geburten - Februar bis Mai 2026
Hahn Antonia	  
3911 Oberrabenthan 21		  01.05.2026

Liebe Eltern!

Anlässlich der Geburt ihres Kindes werden Ihnen seitens der Marktgemeinde Rappottenstein die herz-
lichsten Glückwünsche ausgesprochen.

Als kleine Aufmerksamkeit wird Ihnen ein Gutschein im Wert von EURO 100,-- im Rahmen der 
Säuglingswäschepaketaktion ausgestellt.

Mit diesem Gutschein sind Sie berechtigt, Haushaltsbedarf auf Kosten der Marktgemeinde Rappottenstein 
bei einem Gewerbebetrieb innerhalb der Gemeinde einzukaufen. Der Gutschein mit Angabe des Gewer-
bebetriebes, wo der Betrag eingelöst wird, ist im Gemeindeamt abzuholen.

Weiters liegt im Gemeindeamt eine Dokumentenmappe mit Gutscheinen und vielen Information für 
Eltern von neugeborenen Kindern kostenlos zur Abholung bereit.

Amtsstunden
Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr

Telefon: +43 2828 8240 
E-Mail: gemeinde@rappottenstein.at

Bürgermeister
Mittwoch und Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Geschäftsführende Gemeinderäte
nach telefonischer Vereinbarung

Gemeindesekretariat

Hammerl Jürgen - Amtsleitung, Buchhaltung - MO bis FR 
Telefon 02828/8240-10 
E-Mail: hammerl.gemeinde@rappottenstein.at 

Fichtinger Karin - Bauamt - DI, DO und FR 
Telefon: 02828/8240-12 
E-Mail: fichtinger.gemeinde@rappottenstein.at

Hammerl Martina - Bürgerservice, MO bis MI 
Telefon: 02828/8240-14 
E-Mail: martina.gemeinde@rappottenstein.at 

Böhm Irene - Bürgerservice, DO und FR 
Telefon: 02828/8240-14 
E-Mail: boehm.gemeinde@rappottenstein.at

Pfeffer Daniel - Bürgerservice, MO bis FR 
Telefon: 02828/8240-11 
E-Mail: pfeffer.gemeinde@rappottenstein.at
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Befüllung von Pool´s mit Trinkwasser  
aus der Gemeindewasserleitung

Vor Befüllung von privaten Pools ( > 4 m³) mit Trinkwasser 
aus der Gemeindewasserleitung ist betreffend Verein-
barung eines Befüllzeitpunktes unbedingt mit dem Bau-
hofleiter der Marktgemeinde Rappottenstein - Herrn Jürgen 
Gerstbauer, Tel. Nr. 0664/133 52 58 oder dem Wasserwart 
- Herrn Simon Hohl, Tel. Nr. 0664/24 64 056 Kontakt auf-
zunehmen.

Diese Vorgehensweise ist dringend notwendig um keine 
Trinkwasser-Engpässe herbeizuführen! 

Die Beantragung der Gemeindeförderung zur Besa-
mung von Rindern für den Zeitraum vom 1. Juli 2025    
bis 30. Juni 2026 findet zu folgenden Terminen im 
Gemeindeamt Rappottenstein statt:

Beantragungstermine:

06. bis 10. Juli 2026 
13. bis 17. Juli 2026
jeweils Montag bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr

Folgende Unterlagen sind zur Beantragung  
mitzubringen:

- Belegscheine bzw. Bestandsverzeichnis 
- IBAN, Telefonnummer

Förderhöhe:

Euro 13,50 / Belegschein bzw. bei Eigenstandsbesamer: 
Die im Bestandsverzeichnis angeführten belegfähigen 
Rinder werden mit einem Faktor von 1,5 (Besamungsin-
dex) multipliziert.

Die Überweisung der Förderung erfolgt Ende Juli 2026!

Beitrag zur künstlichen Rinderbesamung

0 28 74 - 68 0 69    |   office@weinsbergpellets.at

Aus eigener Produktion
in Martinsberg

Nur bei uns!
Echte Weinsberg Pellets?
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Im Rahmen des diesjährigen „Tut gut!“-Regionalabends 
wurde der Gesunden Gemeinde Rappottenstein die „Tut-
Gut“ Plakette in Silber verliehen!

Insgesamt 31 Gemeinden, 11 Vitalküchen, 5 Schulen und 
sechs Betriebe aus dem Waldviertel für ihr besonderes 
Engagement im Bereich Gesundheitsförderung und Prä-
vention ausgezeichnet, darunter auch 22 Institutionen 
aus dem Bezirk Zwettl. Die feierliche Veranstaltung am 
04. März im Veranstaltungszentrum CAMPUS Horn bot 
eine wertschätzende Bühne für Austausch, Anerken-
nung und Vernetzung all jener, die sich tagtäglich für 
ein gesundes Lebensumfeld einsetzen.

Im Mittelpunkt des Abends stand die Verleihung der „Tut 
gut!“-Plaketten in Gold (10), Silber (30) und Bronze (13). 
Mit diesen Auszeichnungen werden jährlich Institutionen 
geehrt, die erfolgreich Maßnahmen zur Förderung von 
Gesundheit umsetzen und in ihren Alltag integrieren.

„Ich gratuliere den 22 ausgezeichneten Institutionen. 
Sie leisten einen wichtigen Beitrag zur Stärkung der 
Gesundheitskompetenz im Bezirk Zwettl und setzen 

ein klares Zeichen für verantwortungsvolles Handeln“, 
so der politisch für „Tut gut!“ zuständige 

Landesrat Anton Kasser.

„Unser Regionalabend macht sichtbar, wie 
vielfältig und wirkungsvoll Gesundheitsförderung 

vor Ort gelebt wird. Das unterstreicht einmal mehr, 
wie wichtig regionales Engagement für ein gesundes 

und lebenswertes Miteinander ist“, 
so „Tut gut!“-Geschäftsführer Erwin Zeiler.

Neben dem offiziellen Teil bot die Veranstaltung Raum 
für persönliche Gespräche, Erfahrungsaustausch und 
neue Impulse. Ein besonderes Highlight war Österreichs 
bekanntester Mentalexperte Manuel Horeth. Mit Humor, 
Entertainment, faszinierenden Mitmach-Experimenten 
bot er den Gästen ein mitreißendes Erlebnis. 

Über „Tut gut!“
„Tut gut!“ ist in Gemeinden, Bildungseinrichtungen und in 
der Arbeitswelt aktiv, um direkt im Alltag der Menschen 
zu wirken. Mit maßgeschneiderten Angeboten und Initia-
tiven werden Bewegung, Ernährung, mentale Gesundheit 
und Eigenverantwortung im Sinne der Gesundheitskom-
petenz frühzeitig, wirksam und lebensnah gestärkt.

Die Ziele: eine nachhaltige Verbesserung von Lebensqua-
lität und Wohlbefinden, die Erhöhung der Lebensjahre 
in Gesundheit und die Unterstützung des Gesundheits-
systems.

„Tut gut!“-Regionalabend Waldviertel würdigte 22 Institutionen aus 
dem Bezirk Zwettl

Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und 
Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem persönlichen 
Einsatz vieler Menschen, die oft relativ unbedankt groß-
artige Dienste leisten.

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, 
Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen und Motivation 
für kommende Herausforderungen zu geben. Aus diesem 
Anlass wurden heuer aus 77 Gemeinden die fleißigen 
Helferinnen und Helfer im Hintergrund aller Bezirke und 
Teilbezirke des Waldviertels geehrt.

Unter dem Motto „Ehrung der besten Waldviertler Frei-
willigen“, überreichten Herr Landesrat Anton Kasser in 
Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 
und Obfrau Maria Forstner (Dorf- und Stadterneuerung 
NÖ) die Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt wird 
diese wertvolle Aktion jährlich vom Land Niederöster-
reich und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.

Herr Johann Einfalt ist seit 44 Jahren Mitglied beim 
Musikverein Rappottenstein. Er war immer eine tra-
gende Stütze, sowohl bei musikalischen Auftritten 
als auch bei Veranstaltungen. Ihm wurde bereits das 
„Goldene Ehrenzeichen“ verliehen und war bis vor den 
diesjährigen Neuwahlen Obmann-Stv. des Musikvereins.

Die Ehrung zum Besten Freiwilligen 2026
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Zehn Gemeinden bündeln ihre Kräfte im neuen Gemein-
deverband der Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte. 
Mehr als 1.500 Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
musizieren künftig gemeinsam unter einem Dach.

Mit einer konstituierenden Sitzung am 22. Februar wurde 
ein neues Kapitel für die Musiklandschaft im Wald-
viertel aufgeschlagen: Zehn Gemeinden bilden künftig 
gemeinsam den Gemeindeverband der Regionalmu-
sikschule Waldviertel-Mitte. Neu dazugekommen sind 
Altmelon, Arbesbach, Groß Gerungs, Langschlag und 
Rappottenstein, die nun gemeinsam mit Großgöttfritz, 
Rastenfeld, Schweiggers, Waldhausen und Zwettl eine 
starke musikalische Einheit bilden.

Die Gründung des neuen Verbandes wurde auch musika-
lisch gefeiert – mit einem beeindruckenden Doppelkon-
zert des Generationen-Symphonieorchesters und des 
Symphonischen Blasorchesters der Regionalmusikschule 
Waldviertel-Mitte.

Der neu gewählte Obmann der Regionalmusikschule 
Waldviertel-Mitte, Bürgermeister LAbg. ÖkR Franz Mold, 
hob dabei die besondere Bedeutung der Musik hervor: 
„Musik schafft etwas, das in anderen Bereichen nicht 
möglich ist – sie verbindet Generationen.“ 

Rund 1.100 Kinder besuchen ab 1. Januar 2026 aktiv die 
Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte, die an diesen 
zehn Standorten Instrumental- und Gesangsunterricht 
anbietet. Weitere 500 Kinder kommen über ihre Pflicht-
schule mit der Musikschule in Kontakt und zusätzlich 
werden auch viele Erwachsene in der Musikschule unter-
richtet. Damit gibt es mehr als 1.500 aktiv Musizierende 
in den zehn Gemeinden.

Musikschulleiter Alexander Kastner legt großen Wert 
auf Identifikation und Gleichberechtigung innerhalb 
des Verbandes. Ihm ist es wichtig, dass sich sowohl die 
Gemeinden als auch alle Schüler im Laufe des Schuljahres 
wiederfinden.

Der Jahresplan ist dementsprechend vielfältig gestaltet: 
Zur Jahresmitte stehen große Orchesterprojekte auf dem 
Programm, beim Wettbewerb „prima la musica“ präsen-
tieren Solisten und Ensembles ihr Können. Im Mai gehört 
die Bühne den Popularmusikern, für die ältere Generation 
gibt es einen eigenen Oldies-Abend, und für die Jüngsten 
ein „Mini-Best-of“. Ergänzt wird das Programm durch 
rund 50 Klassenkonzerte. Insgesamt organisiert die 

Musikschule jährlich etwa 70 bis 80 Konzerte – bewusst 
verteilt auf alle zehn Gemeinden und nicht nur am offizi-
ellen Schulsitz in Zwettl.

Oberstes Ziel der Musikschule sei es, dass es für alle 
Kinder, unabhängig von Ihrem Wohnort, ein gutes Ange-
bot gibt, meint Kastner: „Wir sind kein Konzertbetrieb, 
sondern eine Schule. Es soll sich aber jeder irgendwo fin-
den, wenn er wo mitmachen möchte. Wenn ein Kind ein 
Orchesterinstrument spielt und gerne in einem Orchester 
spielen möchte, so hat es bei uns die Möglichkeit dazu.

Für Solisten und Popularmusiker gibt es an den Tagen der 
Musik- und Kunstschulen eine überregionale Kooperation 
mit dem Kulturverein Syrnau in Zwettl. Dieser bietet mit 
dem Sparkassen Eventraum die perfekte Location mit 
einer professionellen Bühne, die unsere Musikerinnen und 
Musiker für ihren Auftritt nützen können.“

Für unsere SängerInnen gibt es großartige Angebote 
wie den Kinderchor sowie einen Erwachsenenchor. Die 
Kirchenorgel erfreut sich über Beliebtheit und es stehen 
vier LehrerInnen zur Verfügung, welche die Königin der 
Instrumente unterrichten.

Kooperiert wird auch mit den Pflichtschulen in den 
zehn Gemeinden. Es gibt eine Zusammenarbeit mit 
allen Volksschulstandorten und den Mittelschulen, die 
es den Kindern ermöglicht, die Musikschule das ganze 
Jahr über aktiv wahrzunehmen. Dazu fahren Musikschul-
lehrer direkt in die Schulen und machen – je nach Schule 
– unterschiedliche Aktivitäten: vom Musikunterricht über 
Proben für ein Schulfest, Bläserklassen bis hin zum Ein-
studieren eines Musicals (dies passiert allerdings nur 
unterstützend im „Background“.

Ihr findet uns auch im Internet: www.rmswvmitte.at

Zehn Gemeinden, eine Musikschule
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Ferien-Leseaktion:
Kinder bis 14 Jahre lesen in den Sommermonaten Juli und 
August gratis. Hol Dir einen Lesepass, sammle Stem-
pel und gewinne tolle Preise. Die Verlosung findet am 
19.09.2026 um 15:00 Uhr im Pfarrsaal im Rahmen des 
Pfarrheurigen statt.

Sommerferienspiele:
„Rätseln mit Büchern“ am 22.08.2026 von 15-18 Uhr 
am Pfarrgelände Rappottenstein, Anmeldung bei Frau 
Irmgard Prem per WhatsApp unter 0677/180 760 40

Laufende Veranstaltungen:
	• jeden letzten Samstag im Monat um 15:00 Uhr 

Büchercafe
	• Bilderbuchkino für die Kleinen 1 x im Monat
	• Autorenlesungen
	• Die Kindergartenkinder besuchen regelmäßig die 

Bücherei
Es gibt nun die Jahreskarte für Wissbegierige, Leserat-
ten und alle, die es noch werden wollen. Einzelpersonen 
zahlen € 15,-- und Familien € 25,-- incl. Noe-Book für 
12 Monate. Für Kinder von 0 – 24 Monaten wartet die 
kostenlose Buchstarttasche.

Kontaktdaten:
www.schulio.at/rappottenstein 
www.buecherei-rappottenstein.noebib.at 
Mail: buecherei@rappottenstein.net

Telefon: 0681/107 277 12 (während der Öffnungszeiten)

Persönlich für Sie da: 	 Montag   17:00 - 18:00 Uhr 
			   Freitag    15:00 - 17:00 Uhr 
			   Sonntag  09:30 - 11:00 Uhr

Beachten Sie bitte unsere Schaukästen (Pfarrhof, Haupt-
platz) mit den neuesten Veranstaltungen!

Das Team der Bücherei freut sich auf Ihren Besuch in der 
Bücherei und bei den verschiedenen Veranstaltungen!

Neues aus der öffentlichen Bücherei im Pfarrhof Rappottenstein

Am 17. April 2026 fand eine Autorenlesung statt bei der Maria 
Publig ihren neuen Wald4tl-Krimi vorgestellt hat! Es war ein 
wunderbarer Abend mit begeisteten Besuchern.
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Gesunde Gemeinde Rappottenstein

Erfolgreicher Start von „Vorsorge Aktiv“

Am 26. März 2026 fiel in Rappottenstein der Startschuss 
für das Gesundheitsprogramm „Vorsorge Aktiv“ des Lan-
des Niederösterreich. Mit insgesamt 11 motivierten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern wurde damit ein wichtiger 
Schritt in Richtung mehr Gesundheit und Wohlbefinden 
im Alltag gesetzt.

Das Programm legt seinen Schwerpunkt auf die drei 
zentralen Säulen mentale Gesundheit, Bewegung und 
Ernährung. In wöchentlich stattfindenden, abwechs-
lungsreichen Einheiten erhalten die Teilnehmenden 
praxisnahe Tipps, die direkt im Alltag umgesetzt wer-
den können. Ziel ist es, nicht nur Wissen zu vermitteln, 
sondern nachhaltige Veränderungen anzustoßen.

Bis Oktober 2026 begleitet „Vorsorge Aktiv“ die Gruppe 
auf ihrem Weg zu einem gesünderen Lebensstil. Schritt 
für Schritt werden neue Gewohnheiten aufgebaut und 
gefestigt – stets unter dem Motto: Gemeinsam geht es 
leichter.

Die positive Stimmung innerhalb der Gruppe zeigt bereits 
jetzt, wie wertvoll der Austausch und die gegenseitige 
Motivation sind. Rappottenstein setzt damit ein starkes 
Zeichen für Gesundheitsbewusstsein und Gemeinschaft.

Kinderturnen: Bewegung mit Freude und Herz
In Rappottenstein nahmen kürzlich 11 Kinder am Kinder- 
turnen teil. Organisiert wurde das Angebot vom Verein  
„WirBewegen“, mit viel Engagement und Herzblut geleitet  
von Stefan Krapfenbauer und Michelle Steindl.

Im Mittelpunkt der Einheiten standen Spaß, Bewegung 
und die Freude am gemeinsamen Turnen. Besonders 
die motivierende Musik sorgte für beste Stimmung und 
animierte die Kinder, aktiv mitzumachen. Spielerisch 
wurden Übungen gestaltet, die nicht nur die Begeiste-
rung steigerten, sondern auch die Freude an Bewegung 
nachhaltig förderten.

Durch abwechslungsreiche Aktivitäten wie Spiele, Aus-
dauerübungen und kreative Bewegungsparcours wurde 
jede Einheit spannend gestaltet. Die Kinder konnten dabei 
ihre motorischen Fähigkeiten verbessern, Neues entde-
cken und sich gemeinsam austoben.

Ein besonderer Dank gilt den beiden engagierten Lei-
ter:innen, die mit viel Einsatz und Begeisterung jede 
Turnstunde zu einem Erlebnis machen. Ihr Einsatz trägt 
maßgeblich dazu bei, dass die Kinder mit Freude dabei 
sind und sich rundum wohlfühlen.

Das Kinderturnen in Rappottenstein ist somit nicht nur 
ein wertvolles Bewegungsangebot, sondern auch ein Ort 
der Gemeinschaft, an dem Lachen, Lernen und Miteinan-
der im Vordergrund stehen. Neue Teilnehmer:innen sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Übergabe der Arbeitskreisleitung
Frau Claudia König übergab nach zwei Jahren in der 
letzten Sitzung beim Tut-Gut Stammtisch Ende Jänner 
2026 die Leitungsfunktion der Gesunden Gemeinde 
Rappottenstein an Frau Martina Ottendorfer.

Die Anwesenden bedankten sich bei Frau Claudia 
König mit einem Blumenstrauß und gratulierten Frau 
Martina Ottendorfer herzlich zur Übernahme!
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Unsere Aktivitäten in der Volksschule
Die Faschingszeit endete bei uns am Faschingsdienstag 
mit einem abwechslungsreichen Stationenbetrieb – es 
gab z.B. ein Pancake Race im Turnsaal.

Sportliche Erfolge – Schibezirksmeisterschaft, 
Sumsi-Cup
Sehr erfolgreich nahmen etliche unserer Kinder bei der 
Ski-Bezirksmeisterschaft teil. Wir konnten drei 1.Plätze, 
drei 2.Plätze und einen 3.Platz nach Rappottenstein 
holen. Weiters waren wir beim Sumsi-Cup wieder mit 2 
Fußballteams erfolgreich dabei.

Exkursion – Ottenstein
Die Schüler*innen der 4. Klasse beschäftigen sich zwei 
Wochen mit dem Thema Strom und zum Abschluss 
besichtigten sie das Kraftwerk Ottenstein mit den Gene-
ratoren und Turbinen. 

Müll sammeln
Auch heuer waren wir wieder fleißig beim Müllsam-
meln dabei und haben so einen Beitrag für ein sauberes 
Rappottenstein geleistet.

Vorlesetag
Einen märchenhaften Vormittag verbrachten wir im 
Zuge des Vorlesetages in der Bücherei Rappottenstein 
– bekannte und unbekannte Märchen las uns Uli Hahn 
vor. Im Anschluss zeigten die Kinder beim Märchenquiz 
von Sabine Kinard ihr Wissen. Herzlichen Dank dafür!

Wilmatag

WILMA – Wir lernen durch Machen

Im Rahmen des Pilotprojektes „Lewi-Maus – Jedes Kind 
stärken“ waren Kreativität, Teamarbeit und nachhalti-
ges Denken im Mittelpunkt. Fünf Schülerinnen aus der 
HLW Zwettl, begleitet von ihrer Professorin Sonja Kreut-
zer, unterstützten unsere Schüler*innen der 3.Klasse 
bei ihren selbst gewählten Themen: „kein Hunger, 
Gesundheit und Wohlergehen, sauberes Wasser sowie 
Leben unter Wasser“. Im Fokus standen eigenständi-
ges Planen und gemeinsames Umsetzen von Ideen.  

News aus der Volksschule
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Aus gesammeltem Müll entstanden im Laufe des Vormit-
tags zahlreiche originelle und einfallsreiche Erfindungen, 
wie z.B. ein Essensautomat, Boote zur Wasserreini-
gung,… Die Zusammenarbeit mit Oberstufenschülerinnen 
war eine schöne neue Erfahrung, die uns sicher gut in 
Erinnerung bleibt.

Tiere hautnah erleben
Die Scheu vor einzigartigen Lebewesen wie ungiftigen 
und ungefährlichen Reptilien nahm uns Raphael Kollinger 
aus Oberösterreich.

Sanitäranlagen
Die Umbauarbeiten schreiten voran und groß ist bereits 
die Freude, wenn wir unsere Sanitäranlagen, die derzeit 
komplett erneuert werden, wieder nutzen können. 

Vielfalt erleben
Beim Workshop der Young Caritas zum Thema “Vielfalt 
erleben“ hörten die Kinder eine spannende Geschichte 
aus Fantasien und Carla, die plötzlich in diesem wun-
dersamen Land auftaucht, aber zu keiner Familie passt. 
Damit erkannten wir auch die Vielfalt und die Wichtigkeit 
der Vielfalt in unseren Klassen.

Trinkworkshop und Snack attack
Was sollen wir trinken und wie viel davon? Wie viel 
Zucker ist in den verschiedenen Getränken? Wie gut ist 
dein Geschmackssinn bei einer Blindverkostung? Danke 
an Sandra Schenk, die mit den Kindern der 2.Klasse Ant-
worten auf diese Fragen fand. Ein herzliches Dankeschön 
auch an Isabella Kramer, sie uns zeigte, wie ausgewogene 
Ernährung aussieht und wie sehr das Auge „mit isst“ … 
oder ist unser Geschmackssinn unbestechlich? Auf alle 
Fälle schmeckten die selbst kreierten  Pausen-Wraps 
hervorragend!

Sommerfest
Am 12.6.2026 findet um 16:00 Uhr unser Sommerfest im 
Schulhof statt, zu dem wir alle Familien und Interessierte 
herzlich einladen. Wir spielen unser selbst geschriebenes 
Kindertheaterstück: „Das kleine Wir – gemeinsam sind 
wir stark!“ Wir proben bereits fleißig und für Speis und 
Trank wird auch bestens gesorgt sein. Wir freuen uns 
über zahlreichen Besuch!

Mit lieben Grüßen 
Cornelia Ledermüller 

(Schulleitung)
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Frühjahrsputz 2026
Am 21.03.2026 fand unsere jährliche Frühjahrsputzaktion 
statt. Diesmal spielte das Wetter nicht so ganz mit, Regen 
am Vormittag, nachmittags dann zwar kein Regen mehr, 
jedoch sehr kühl. 

Dennoch trotzten etwa 45 Helfer dem Wetter, und es 
wurde entlang von Straßen, Wegen und Flussläufen leider 
doch wieder einiges an Müll gefunden. Zwar weniger als im 
Vorjahr, aber trotzdem unverständlich, dass es noch immer 
so viele Personen gibt, die ihren Müll einfach in der Natur 
entsorgen. 

Ein besonderes Problem sind die Zigarettenstummeln, 
unglaublich viele wurden auch diesmal wieder entlang 
von Straßen und Wegen gesammelt. 40 – 60 Liter Wasser 
kann ein Stummel verunreinigen, zahlreiche gesundheits-
schädliche Giftstoffe sind enthalten, die ausgeschwemmt 
werden, ins Grundwasser einsickern und so im Trinkwasser 
landen können. 10 – 15 Jahre braucht ein Zigarettenstummel 
mindestens bis er verrottet ist. Klein aber Oho im negati-
ven Sinn! Eine Zigarette ist schnell geraucht, die richtige 
Entsorgung der Überreste sollte selbstverständlich sein, 
die Natur ist kein Aschenbecher! 

Um etwa 16:45 Uhr trafen dann alle Helfer beim Altstoff-
sammelzentrum ein, GGRin Roswitha Haghofer bedankte 
sich bei allen Helfern, Mitwirkenden und den unterstützen-
den Feuerwehren. Im Anschluss an die Sammelaktion lud 
die Marktgemeinde Rappottenstein zu einer Jause in die 
örtlichen Gasthäuser ein. 

Am 26.03.2026 rückte auch die Volksschule Rappottenstein 
mit 2 Klassen zum Müllsammeln aus, GGRin Roswitha 
Haghofer begleitete eine Klasse bei der Sammelaktion. Ein 
herzliches Danke an alle Kinder und Lehrpersonen für die 
Unterstützung der Aktion, auch sie wurden zu einer Jause 
von der Marktgemeinde Rappottenstein eingeladen. 

Danke!

Das neue Online-Tool bietet Hilfe rund 
um Pflegefragen in verschiedenen 
Lebensstadien.

Auf www.hilfswerk-navi.at finden Sie
umfassende Informationen und Tipps – 
egal, ob Sie sich vorsorglich informieren 
möchten oder schon konkreter Pflege-
bedarf besteht. 

Hilfswerk-Navi

www.hilfswerk-navi.at

WIR HABEN 
DIE ANTWORT.
AUF FRAGEN 
RUND UM PFLEGE.

NEU!
Kostenlose Online-Plattform zur 
Orientierung in der Pflegelandscha� 
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Allgemeines zur Pflanzenkrankheit  
„Feuerbrand“
Die Pflanzenseuche wird durch das Bakterium Erwinia 
amylovora hervorgerufen. Große wirtschaftliche Schä-
den – vor allem an Apfel- und Birnbäumen, (Streuobst-
bäume, Intensivobstbauflächen) sowie an bestimmten 
Ziergehölzen – alle aus der Familie der Rosengewächse 
– werden verursacht.

Feuerbrand ist eine gefährliche Pflanzenkrankheit, für 
Mensch und Tier besteht aber keine Gefahr!

Die leicht übertragbare Krankheit unterliegt der MELDE-
PFLICHT eines jeden Gemeindebürgers!!!

Wir ersuchen, die Bevölkerung zu informieren, jeden 
Verdacht sofort am Gemeindeamt oder direkt dem 
FB-Beauftragten zu melden.

Gesetzliche Grundlagen zur Verhinderung der 
Ausbreitung
Die NÖ Pflanzengesundheitsverordnung regelt die Maß-
nahmen zur Feststellung und Verhinderung der Ausbrei-
tung und der Bekämpfung des Feuerbrandes.

Nachfolgend sind die wichtigsten Punkte für die Gemein-
den angeführt:

	• NÖ Pflanzengesundheitsverordnung § 2 
Meldepflicht: 
Eigentümer, Fruchtnießer, Pächter und sonstige 
Verfügungsberechtigte von Grundstücken 
haben bereits den Verdacht des Auftretens 
des Schadorganismus unverzüglich dem 
Bürgermeister bzw. der Bürgermeisterin 
anzuzeigen. Dieser bzw. diese hat den Verdacht 
zu prüfen. Sollte sich der Verdacht erhärten 
(begründeter Verdacht), hat er bzw. sie (der 
Feuerbrand-Beauftragte der Gemeinde) den 
nächstgelegenen Feuerbrand-Sachverständigen 
sowie die NÖ Landes-Landwirtschaftskammer 
unverzüglich davon zu informieren. Der 
Feuerbrand-Sachverständige klärt in der Folge 
den Verdacht ab, bei einem bestätigten Auftreten 
werden von diesem die Maßnahmen festgelegt.

	• NÖ Pflanzengesundheitsverordnung § 4: 
Wird das Vorhandensein des Schadorganismus 
bestätigt, legt die Bezirksverwaltungsbehörde zum 
Schutz der benachbarten Gebiete im Umkreis von 
bis zu 3 km um die Befallsstelle eine Befallszone 
fest.

In NÖ gibt es ein gesetzlich verankertes Auspflanzverbot 
für Wirtspflanzen in Befallszonen (wird im Umkreis von 
3 km um einen Befallsherd festgelegt). In dieser Zone gilt 
ein Auspflanzverbot für Feuerbrandwirtspflanzen. Aus-
genommen davon sind Pflanzen folgender Gattungen, 
die der Fruchtnutzung dienen:

	• Cydonia (Quitte)
	• Malus (Apfel)
	• Mespilus (Mispel)
	• Pyrus (Birne), mit Ausnahme der Sorte Speckbirne 

(Synonym: Oberösterreichische
	• Weinbirne, Zitronengelbe)
	• Sorbus (z.B. Eberesche, Vogelbeere)
	• Aronia (Apfelbeere)

Die Feuerbrandbekämpfungsstruktur gliedert 
sich in folgende 3 Bereiche:

1.	Feuerbrand-Beauftragter der Gemeinde: klärt den 
Verdacht ab

2.	Feuerbrand-Sachverständiger: klärt den 
Befall ab, schreibt Maßnahmen vor und schult 
gegebenenfalls den Pflanzenbesitzer, Kontrolle der 
Maßnahmendurchführung

3.	Pflanzenbesitzer: führt – nach Einschulung durch 
den Sachverständigen – die Ausschnitt– und 
Rodungsmaßnahmen sowie die Entsorgung 
des befallenen Materials unter strengen 
Desinfektionsmaßnahmen durch oder beauftragt den 
Maschinenring mit den gesetzten Maßnahmen. In 
diesem Fall wird, vorbehaltlich Genehmigung, die Hälfte 
der anfallenden Kosten vom Land NÖ getragen.

Feuerbrandsituation in NÖ, Pflanzenkrankheit „Feuerbrand“ 
Gesetzliche Regelung zur Verhinderung der Ausbreitung
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Wie melde ich die Sichtung eines Wolfes?
Sollten Sie einen Wolf in der Nähe von Häusern oder 
Gehöften sehen oder eine beunruhigende Begegnung 
mit einem Wolf haben:

	• Wenden Sie sich direkt an eine Jägerin oder einen 
Jäger vor Ort (Jagdgebiet).

Ist Ihnen keine Jägerin oder kein Jäger vor Ort bekannt, 
richten Sie Ihre Meldung an:

	• die örtlich zuständige Bezirkshauptmannschaft 
oder den örtlich zuständigen Magistrat (schriftlich 
oder telefonisch) oder

	• schicken Sie die Meldung über die Wildtierinfo 
(siehe QR-Code) an das Land.

Bei Vorliegen einer unmittelbaren Gefahrensituation 
wenden Sie sich an die nächste Polizeidienststelle (tele-
fonisch über 133)!

Wie verhalte ich mich richtig, wenn ich einem 
Wolf begegne?

	• Bleiben Sie ruhig stehen und versuchen Sie die 
Situation zu erfassen.

	• Wenn der Wolf nicht umgehend flieht, bewahren 
Sie Ruhe und machen Sie mit Ihrer Stimme auf sich 
aufmerksam; ziehen Sie sich langsam zurück.

	• Sollte sich der Wolf wider Erwarten nähern, 
machen Sie sich groß und versuchen Sie ihn 
einzuschüchtern, z.B. durch optische oder 
akustische Signale wie durch Anschreien oder 
anderen Lärm (Vertreibung).

	• Halten Sie Ihren Hund immer unter persönlicher 
Kontrolle oder leinen Sie ihn an. Befindet sich Ihr 
Hund bereits in der Nähe des Wolfes, rufen Sie 
ihn zu sich, leinen Sie ihn an und ziehen Sie sich 
langsam und ruhig zurück.

	• Versuchen Sie auf keinen Fall, sich einem Wolf zu 
nähern, auch nicht um das Tier zu fotografieren. 
Füttern Sie Wölfe niemals und verfolgen Sie nie 
einen Wolf.

WOLF 
Meldung einer Sichtung und allgemeine Verhaltensregeln

Was hat eine Halterin oder ein Halter von Nutz-
tieren nach einem Riss zu tun?
Melden Sie den Riss oder die Verletzung eines Nutz-
tieres der örtlich zuständigen Bezirkshauptmannschaft 
oder dem örtlich zuständigen Magistrat (schriftlich oder 
telefonisch). Außerhalb der Amtsstunden wenden Sie 
sich bitte an die Wildtierhotline 02742 9005 9100 oder 
an die nächste Polizeidienststelle. Sie können dafür das 
Meldeformular verwenden (siehe QR-Code).

In weiterer Folge erfolgt eine Begutachtung des getö-
teten Nutztieres mit DNA-Probenahme. Bestätigt sich 
die Tötung eines Nutztieres durch einen Wolf, wird die 
Halterin oder der Halter des Nutztieres vom Land NÖ 
entschädigt.

Wo erhalte ich Beratung zum Schutz von Nutz-
tieren?
Die Beratung hinsichtlich des Nutztierschutzes in der 
Land- und Forstwirtschaft erfolgt durch die NÖ Lan-
des-Landwirtschaftskammer (Ansprechperson: Rein-
hard Gastecker) unter der Nummer 05 0259 23200 oder 
per E-Mail unter nutztiere@lk-noe.at.

Das Land NÖ fördert 80 % der Netto-Materialkosten 
für Erneuerung und Aufrüsten oder Neubau von Zäunen 
für Schafe, Ziegen, Kälber, Pferde, Alpakas und Lamas 
(Neuwelt-Kamele).

Was haben Halterinnen und Halter von Nutztieren zu beachten?

Nähert sich ein Wolf einem Menschen oder einer Siedlung oder einem bewohnten Gebäude auf weniger 
als 100 m an und kann er nur schwer vertrieben oder vergrämt werden, ist eine Entnahme gerechtfertigt. 
Jede Meldung trägt dazu bei, dass die Jägerschaft entsprechend den rechtlichen Vorgaben Vergrämungen 

(Schreck- oder Warnschüsse) oder Entnahmen (Abschüsse) von Wölfen vornehmen kann!

Verwenden Sie für Ihre Meldung das 
entsprechende Meldeformular:

Nähere Informationen zum 
Thema Wolf finden Sie hier:
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Kriminelle versuchen derzeit wieder vermehrt mit dem 
sogenannten „Medizintrick“ gutgläubige MitbürgerInnen 
um ihr Erspartes zu bringen. Zu diesem Zweck kontak-
tieren sie ihre Opfer via Telefon und geben sich als Ärzte 
bzw. Mitarbeiter diverser Kliniken aus. Den Opfern wird 
anschließend, entgegen den Tatsachen mitgeteilt, dass 
sich ein naher Familienangehöriger in einem Kranken-
haus befindet und eine tödliche Krankheit diagnostiziert 
worden sei.

Zur weiteren Behandlung und um den Tod des Ange-
hörigen zu verhindern, sei ein sehr teures Medikament 
erforderlich. Die Bezahlung des Medikaments müsse nun 
schnellstmöglich erfolgen und soll an einen Kurier der 
Klinik übergeben werden.

In den letzten Wochen wurde eine große Anzahl von 
derartigen Betrugsversuchen festgestellt. Die Polizei 
ersucht daher, auf solche Kontaktversuche nicht ein-
zugehen, diese sofort abzubrechen und der Polizei zu 
melden. Grundsätzlich gilt es, unbekannten Personen 
ein gesundes Misstrauen entgegenzubringen und die 
entsprechenden Forderungen keinesfalls zu erfüllen.

Wie können Sie sich schützen?

	• Lassen Sie sich von dieser Form des Schockanrufes 
nicht aus der Ruhe bringen und kontaktieren Sie 
den betreffenden Angehörigen

	• Eine Klinik würde niemals einen Kurier beauftragen 
Bargeld bei Ihnen abzuholen

	• Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein und 
machen Sie Ihrem Gegenüber entschieden klar, 
dass Sie auf keine der Forderungen/Angebote 
eingehen werden

	• Legen Sie umgehend auf, wählen Sie den Notruf 
133 und verständigen Sie die richtige Polizei

Polizeiinspektion Arbesbach 
059133-3472 
pi-n-arbesbach@polizei.gv.at

Achtung Medizintrick

www.caritas-pflege.at

Für Betreuungen und bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  
Caritas Sozialstation Groß Gerungs
Einsatzleitung: DGKP Michaela Pfeiffer-Vogl 
Zwettler Straße 137
3920 Groß Gerungs
Mo-Mi 7:30-11 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
M 0676-83 844 221 | bup.gerungs@caritas-stpoelten.at

Diözese St. Pölten

Caritas 
Pflege

Wir suchen aktuell Personal!
DGKP und Heimhelfer*innen
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Was ist Alles Clara?
Alles Clara unterstützt betreuende und pflegende 
Angehörige, die sich um Familienmitglieder, Freund:in-
nen oder Nachbar:innen kümmern. Über die Alles Clara 
App erhalten sie kostenlose digitale Entlastungs- und 
Pflegeberatung direkt auf ihr Handy - datensicher und 
österreichweit. In der persönlichen Beratung werden sie 
in ihrer Rolle gestärkt, erhalten Orientierung im Gesund-
heits- und Sozialsystem in ihrer Region, Wissen und 
Empfehlungen in den Bereichen Pflege, Alltag, Finanzi-
elles, sowie emotionale Begleitung in herausfordernden 
Situationen.

Alles Clara setzt dabei auf ein Netzwerk an professionel-
len Berater:innen. Sie sind diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpfleger:innen, sowie klinischen Gesundheitspsy-
cholog:innen, die österreichweit bei Caritas, Hilfswerk, 
Volkshilfe, Diakonie, Rotes Kreuz und Samariterbund, 
sowie connexia und Soziale Dienste Burgenland ange-
stellt sind. So bringen sie das regionale Wissen zu Ange-
boten und Ansprechpartner:innen in die Beratung ein.

Wer kann Alles Clara nutzen?
In Niederösterreich ist das Angebot kostenlos für alle 
Menschen und Familien zugänglich, die Unterstützung 
benötigen. Die Berater:innen unterstützen mit Wissen zu 
z.B. Pflege, Betreuung, Organisation des Alltags, Fragen 
zu Förderungen, weiterführenden Unterstützungsange-
boten, aber auch emotionaler Begleitung in schweren 
Situationen.

Wie wird Alles Clara genutzt?
	• Nutzer:innen laden sich die Alles Clara App aus dem 

App-/Play-Store kostenfrei herunter.
	• Sie geben den Zugangscode ein: clara-noe
	• Im Anschluss legen sie sich ein Profil an und können 

eine Beratung anfragen.
	• Website mit weiteren Informationen: https://www.

alles-clara.at/noe/

Was zeichnet die Beratung über die Alles Clara 
App aus?

	• Die Beratung ist für Ratsuchende kostenlos.
	• In einer Beratung ist der/die Ratsuchende immer 

mit der gleichen Beraterin / dem gleichen Berater 
verbunden.

	• Die Beratung erfolgt im persönlichen Chat und 
wird durch Telefonie und Video ergänzt. So können 
Ratsuchende auch abends oder am Wochenende 
antworten. Die Beraterin/der Berater antwortet in 
ihrem/seinem nächsten Dienst. (Geschäftszeiten 
sind Mo bis Fr (werktags) zwischen 9.00 und 17.00 
Uhr.)

	• Die Berater:innen sind in Online-Beratung 
geschulte diplomierte Pflegekräfte und 
Psycholog:innen, die langjährige Erfahrung in der 
Arbeit mit pflegenden Angehörigen haben.

	• Die Beratung erfolgt grundsätzlich auf Deutsch. 
Die Berater:innen beraten allerdings in einigen 
weiteren Sprachen (Englisch, Bosnisch / Kroatisch 
/ Serbisch, Ukrainisch / Russisch, Niederländisch). 
Die Sprachkenntnisse des/der jeweiligen Berater:in 
sind ebenfalls in seinem/ihrem Profil ersichtlich.

Alles Clara  
Online-Beratung für pflegende Angehörige
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Rückenschmerzen zählen zu den häufigsten gesundheit-
lichen Beschwerden in Österreich. Etwa ein Viertel der 
Bevölkerung leidet an chronischen Rückenschmerzen. 
Bei Personen über 60 Jahren steigt dieser Anteil auf rund 
ein Drittel. Doch auch jüngere Menschen klagen häufig 
über Rückenbeschwerden: In allen Altersgruppen ab 15 
Jahren stehen diese bei den berichteten Beschwerden 
an zweiter Stelle. Der Tag der Rückengesundheit am 15. 
März soll daher das Bewusstsein für die Bedeutung eines 
gesunden Rückens stärken und zur aktiven Vorsorge 
motivieren.

Rückenbeschwerden frühzeitig vorbeugen
Zu den häufigsten Risikofaktoren für Rückenbeschwer-
den zählen mangelnde Bewegung, langes Sitzen, Fehl-
haltungen und psychosoziale Belastungen. Auch Stress, 
Angst vor Schmerzen und daraus entstehendes Vermei-
dungsverhalten können Rückenschmerzen verstärken. 
Bleiben Beschwerden über längere Zeit bestehen, steigt 
zudem das Risiko einer Chronifizierung und der Entwick-
lung eines sogenannten „Schmerzgedächtnisses“.

Umso wichtiger ist es, frühzeitig gegenzusteuern. Regel-
mäßige Bewegung sowie gezielte Übungen für Rücken-, 
Rumpf- und Bauchmuskulatur können dazu beitragen, 
Schmerzen zu reduzieren und die Stabilität der Wirbel-
säule zu verbessern.

Ebenso wichtig ist es, frühe Warnsignale ernst zu neh-
men und ärztlich abklären zu lassen. Dazu zählen insbe-
sondere starke oder plötzlich auftretende Schmerzen, 
Taubheit, Kribbeln oder Muskelschwäche sowie Störun-
gen der Blasen- und Darmfunktion. Auch Schmerzen, die 
in Arme oder Beine ausstrahlen oder nach einem Trauma 
auftreten, sollten medizinisch untersucht werden.

„Rückenschmerzen lassen sich oft vermeiden. Wichtig 
sind ein aktiver Lebensstil und ausreichend Bewegung. 
Auch bei bereits bestehenden Beschwerden lohnt es sich, 
aktiv zu werden. In den ÖGK Gesundheitszentren für 
Physikalische Medizin setzen wir deshalb auf eine aktive 
Herangehensweise bestehend aus Physiotherapie mit 
gezielten individuellen Übungen und einem gemeinsam 
mit den Patient*Innen erarbeiteten Kraft- sowie Aus-
dauertraining, um Schmerzen zu lindern und die Beweg-
lichkeit nachhaltig zu verbessern. Dabei ist wichtig zu 
wissen: Den Schmerz sieht man nicht im MRT – darum 
widmen wir unsere Aufmerksamkeit dem Patient*innen-
gespräch und der klinischen Untersuchung, um genau 
festzustellen, wie wir zusammen an der Ursache arbeiten 
können“, so OA Dr. Andreas Mittelbach, medizinischer 
Leiter im Fachbereich Gesundheitseinrichtungen der 
Österreichischen Gesundheitskasse.

Breites Therapieangebot in den Gesundheits-
zentren der ÖGK
Für die Behandlung von Beschwerden des Bewegungs- 
und Stützapparates steht den 7,6 Millionen Versicher-
ten der Österreichischen Gesundheitskasse ein breites 
Therapieangebot in den Gesundheitszentren der ÖGK 
zur Verfügung. Österreichweit sind rund 230 Physiothe-
rapeutinnen und Physiotherapeuten in den Einrichtungen 
tätig. In 15 Gesundheitszentren für Physikalische Medizin 
und Rehabilitation in sechs Bundesländern erhalten Pati-
entinnen und Patienten nach ärztlicher Begutachtung 
individuell angepasste Therapien: von Gruppenbewe-
gungstherapie und Einzelphysiotherapie über medi-
zinische Trainingstherapie bis hin zu unterstützenden 
Maßnahmen wie Elektrotherapie, Heilmassagen oder 
Wärmebehandlungen.

Darüber hinaus bietet die ÖGK Programme zur Wirbel-
säulenrehabilitation sowie stationäre Aufenthalte im 
Rahmen der Gesundheitsvorsorge und Rehabilitation 
bei Erkrankungen des Bewegungs- und Stützapparates.

Online- Angebote zur Förderung der Rückenge-
sundheit
Die Österreichische Gesundheitskasse unterstützt Ver-
sicherte nicht nur in ihren Gesundheitszentren, sondern 
bietet ein umfassendes Online- Angebot zur Förderung 
der Rückengesundheit. Im Zuge von Webinaren erhalten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer praktische Tipps für die 
Unterstützung eines gesunden Rückens. Online verfüg-
bare Übungsvideos zeigen zudem, wie lebensstilbedingte 
Verspannungen im Rückenbereich gelöst werden können 
und unterstützen dabei, entspannter durchs Leben zu 
gehen.

Übungsbroschüren stehen online zum Download bereit 
oder können anlässlich des Tages der Rückengesundheit 
bis zum 22. März auch kostenlos nach Hause bestellt 
werden. Weitere Informationen dazu finden Sie unter 
www.gesundheitskasse.at/ruecken.

Rückfragehinweis: 
Österreichische Gesundheitskasse 
presse@oegk.at 
www.gesundheitskasse.at

Aufrecht durchs Leben gehen 
Mit der ÖGK zu einem starken Rücken
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Der Dartclub Rappottenstein startete am 5. Jänner ins 
neue Jahr 2025. 

In der spielfreien Zeit zwischen Herbst- und Frühjahrs-
saison wurden wieder einige Turniere besucht. Am 17. 
Jänner waren einige unserer Spieler und Spielerinnen 
auch bei einem großen Dart-Event im oberösterreichi-
schen Perg vertreten.

Am 15. Februar stand das 39. Turnier der DC Rappotto´s 
am Programm. Am Vorabend wurden wie jedes Jahr der 
und die Clubmeister: In ermittelt. Bei den Herren standen 
Lukas Böhm (1), Johann Wenigwieser (2) und Andreas 
Steininger (3) auf dem Podest. Bei den Damen spielte 
sich Laura Fessl auf Platz 1, Maria Bruckner auf Platz 2 
und Kerstin Rotter auf Platz 3. 

Am 8. März war dann der Start der Frühjahrssaison. DC 
Rappotto´s 1 und 3 spielten in der Bezirksliga Zwettl. DC 
Rappotto´s 1 konnte sich über Platz 4 freuen. Die Spieler 
der DC Rappotto´s 3 reihten sich auf Platz 8 ein. 

Am Abend des 29. August fand im Clubraum wieder das 
alljährliche Vereineturnier statt. Kirchschlag 1 kämpfte 
sich an 11 weiteren Teilnehmermannschaften vorbei 
auf Platz 1. Am Samstag, den 30. August startete ab 
13:30 Uhr das Turnier mit 7 Teilnehmern in der Kategorie 
Jugend, im Anschluss starteten 9 Damen, 16 Hobbyspie-
ler, 37 C-B Bewerber und 42 im Hauptbewerb. 

Im September begann dann die Herbstliga. Die Darter 
der DCR1 errangen Platz 5 und die DCR3 konnten sich 
auf den 4. Platz verbessern. 

Durch das große Interesse an unseren selbstgemachten 
Pizzen bei den Turnieren, kam die Idee, einen Pizzatag 
zu veranstalten. Der Pizzatag war ein voller Erfolg und 
die Nachfrage für eine Wiederholung ist groß. Freut uns 
natürlich sehr, auch “Nicht” Dart begeisterte in unserem 
Clubraum begrüßen zu dürfen. 

Am letzten Wochenende vor Weihnachten fand wieder 
die beliebte “Glühweinparty” statt. Der Glühweinstand 
in Zusammenarbeit mit dem Waldbadteam wurde sehr 
gut besucht. Wofür wir uns sehr für die zusätzlichen 
Spenden in der Spendenbox bedanken. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung wird anonym an eine, im Bedarfsfall, 
bedürftige Familie im Ort gespendet. DANKE!! 

Wir freuen uns auf die bevorstehenden Aufgaben und 
hoffen wieder auf erfolgreiche Teilnahme bei Turnieren, 
Pizzatage und dem Glühweinstand im Waldbad. 

Auf ein erfolgreiches Darter-Jahr 2026

Jahresbericht 2025 

DC Rappotto´s



23 Jahreshauptversammlung des ÖKB Rappottenstein

Am 13.03.2026 fand die Jahreshauptversammlung des 
ÖKB Rappottenstein im Gasthaus Rotheneder statt. 
Obmann Lichtenwallner Franz nahm die Begrüßung 
vor, als Ehrengäste wurden Frau Vzbgm. Hörth Sonja 
aus Rappottenstein und HB Obmann Reuberger Robert 
begrüßt. Anschließend lud der Obmann zu einem 
gemeinsamen Essen. Danach folgten die Tagesordnungs-
punkte lt. Einladung, bzw. die Berichte sowie auch der 
Kassabericht. Einige Ehrungen und Abzeichen wurden 
auch vergeben. Ein Tagesordnungspunkt war auch die 
Neuwahl des Obmannes sowie des Vorstandes unter 
dem Vorsitz des HB Obmann Reuberger Robert.

Einstimmig wurde gewählt zum:

	• Obmann Schöller Franz
	• Erster Obmann Stv. Lichtenwallner Franz
	• Zweiter Obmann Stv. Hold Gerhard
	• Kassier Schenk Reinhard
	• Kassier Stv. Prock Josef
	• Schriftführer Friedl Reinhard
	• Schriftführer Stv. Gundacker Alfred
	• Fahnenträger Fichtinger Josef und Hold Gerhard
	• Kassaprüfer Wagner Helmut und Wagner Friedrich

Nach der Wahl übernahm der neue Obmann Franz 
Schöller den Vorsitz und bedankte sich bei allen für das 
ausgesprochene Vertrauen, sowie bei den Ehrengästen 
für ihre Ansprachen.

Lichtenwallner Franz wurde auf Antrag des neuen 
Obmannes einstimmig zum Ehrenobmann ernannt. 
Danach wurden noch einige Punkte durchbesprochen, 
sowie Wünsche und Anregungen. Am Ende der Jahres-
hauptversammlung bedankte sich der Obmann nochmals 
sehr herzlich für die gute Zusammenarbeit zwischen 
Gemeinde und dem Bezirkshauptverband und schloss 
die Sitzung mit einem kameradschaftlichen Gruß.

Jahreshauptversammlung des ÖKB Rappottenstein
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SMARTER TRAINIEREN, NICHT HÄRTER

Sie treiben gerne Ausdauersport oder bereiten sich aktuell auf einen 
Wettkampf vor? 

Laktatdiagnostik: 
Unsere Laktatdiagnostik ist ideal für Ausdauersportler, die ihre Leistung 
gezielt steigern oder sich effi zient auf einen Wettkampf vorbereiten 
wollen. Unsere Sportwissenschafter analysieren die optimalen Trai-
ningsbereiche und erstellen eine individuelle Trainingsempfehlung. 

Leistungen: 
· Laktatdiagnostik* – sportartspezifi sch auf dem Laufband oder Fahrradergometer · Ausführliche 
Besprechung der Ergebnisse mit einem Sportwissenschafter inklusive individueller Trainings-
empfehlung · EUR 155,-- (*ärztliche Freigabe erforderlich)

Mehr erfahren 
herz-kreislauf.at/ambulante-angebote

Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs | Kreuzberg 310, 3920 Groß Gerungs | +43 2812 8681-620

J e tz t  Te rm i n 
v e re i n b a re n!

+43 2812 8681-620



24 USC Jungwirth Rappottenstein stellt Weichen neu

Mit einstimmiger Neuwahl und starkem Nachwuchs 
startet der USC Jungwirth Rappottenstein in die neue 
Periode der Vereinsführung.

Mit einer starken Beteiligung und klaren Zukunftspers-
pektiven ging die jüngste Generalversammlung des USC 
Jungwirth Rappottenstein über die Bühne. Ein besonde-
rer Fokus lag auf der Bedeutung der Jugendarbeit, die 
auch von der geschäftsführenden Gemeinderätin Ros-
witha Haghofer hervorgehoben wurde. Sie unterstrich 
den hohen Stellenwert des Vereins für die Region und 
dankte allen Funktionären für ihr Engagement.

Ein zentrales Thema in der abgelaufenen Periode des 
Vereins war die Infrastruktur: Mit rund 192.000 Euro 
Investitionsvolumen wurde im Rahmen des „Projekts 
2024“ kräftig in die Vereinsanlage investiert. Neben 
Modernisierungen stehen bereits die nächsten Schritte 
fest – darunter die Umrüstung der Flutlichtanlage auf 
LED.

„Festung“ soll wieder motivieren

Sportlich blickt der Verein auf herausfordernde, aber 
richtungsweisende Jahre zurück. Nach dem Abstieg der 
Kampfmannschaft 2022/2023 wurde ein Jahr später 
mit einem neuen Trainerteam ein gezielter Neuaufbau 
eingeleitet – mit Erfolg: Der Aufwärtstrend ist erkennbar. 
Künftig soll vor allem die „Festung“, die Heimstätte der 
Ritter, wieder für den nötigen Schwung bei den Heim-
spielen sorgen.

Nachwuchs als Herzstück des Vereins

Mit rund 70 Kindern im Nachwuchsbereich bleibt 
die Jugend das Fundament des USC Jungwirth 
Rappottenstein. Neue Trainingsformen wie „FUNino“ 
(eine kindgerechte Spielform, die auf vier Minitore ohne 
Torwart gespielt wird) und eine moderne Infrastruktur 
bieten beste Voraussetzungen. Gleichzeitig sucht der 
Verein weiterhin engagierte Trainerinnen und Trainer, 
um die Qualität langfristig zu sichern.

Auch wirtschaftlich steht der Verein stabil da. Erfolg-
reiche Veranstaltungen und die Unterstützung durch 
Sponsoren und Gemeinde sichern eine gesunde finan-
zielle Basis. Der Vorstand wurde folgerichtig einstimmig 
entlastet.

Die Neuwahl setzte auch ein klares Signal: Der gesamte 
Vorstand wurde einstimmig gewählt. Andreas Haag 
bleibt Obmann und bedankt sich für das Vertrauen: 
„Wir wollen den eingeschlagenen Weg konsequent 
weitergehen – mit klaren Strukturen, einer engagierten 
Vereinsführung und einem starken Nachwuchs blicken 
wir optimistisch in die Zukunft“, sagte er.

Für die kommenden Jahre hat sich der USC Jungwirth 
Rappottenstein klare Ziele gesetzt: Der sportliche Bereich 
soll wieder stärker in den Mittelpunkt rücken, gleichzeitig 
will man die Trainingsbeteiligung im Erwachsenenbereich 
deutlich erhöhen. Ein besonderer Fokus liegt weiterhin 
auf der intensiven Förderung der Jugendarbeit, um nach-
haltig talentierte Spieler an den Verein zu binden. Auch 
wirtschaftlich soll der eingeschlagene Weg konsequent 
fortgesetzt werden, wobei insbesondere Veranstaltun-
gen wie das Sportlerfest (21. bis 23. August) wieder 
verstärkt in den Fokus rücken.

Der neue Vorstand 
Obmann: Andreas Haag 
Obmann-Stv: Verena Huber und Gerald Wagesreiter 
Kassier: Patrik Bauer 
Kassier-Stv.: Michael Kreuzer und Gerald Fessl 
Schriftführer: Adam Brandstetter 
Schriftführer-Stv.: Isabella Kramer und Markus Füxl 
Sportlicher Leiter: Wolfgang Eichberger 
Jugendleiter: Michael Kainrath 
Jugendleiter-Stv.: Manuel Auffenbauer, Matthias Schul-
meister und Anna Eichberger 
Sektionsleiter: Andreas Böhm 
Sektionsleiter-Stv.: Erik Penka 
Beirat Marketing: Stefan Öhner 
Beirat Öffentlichkeitsarbeit: Michael Kandler 
Beirat Infrastruktur: Martin Böhm und Hannes Fragner

USC Jungwirth Rappottenstein stellt Weichen neu

Der neu gewählte Vorstand des USC Jungwirth Rappottenstein	 Foto: USC Jungwirth Rappottenstein



meisner
DAS AUTOHAUS IHRES VERTRAUENS

Zertifizierte Gebrauchtwagen mit Garantie

Mit 24 Monaten Garantie & attraktiven Boni.

Sofort verfügbar.

24 Monate Garantie
Umfassender Schutz für

sorgenfreies Fahren.

Finanzierung & Versicherung
Attraktive Konditionen - 

alles aus einer Hand.

Große Auswahl
Über 19.000 Fahrzeuge

sofort verfügbar.

Ihr persönliches Team

Stefan Fuchs
Verkaufsberater

02872 7292-232

Werner Jeschko
Verkaufsberater

02872 7292-216

Dieter Kausl
Verkaufsberater
0680 2400288

Daniel Pajor
Verkaufsberater

02872 7292-237

Johannes Winter
Verkaufsberater

02872 7292-235

Spitzer Straße 37
3631 Ottenschlag

www.meisner.at

Geprüfte Gebrauchtwagen.



26 Veranstaltungskalender

19.06. Sonnwendfeuer des Musikvereins
Ort: Anhöhe hinter der NMS Rappottenstein
20:30 Uhr Platzkonzert am Marktplatz Rappottenstein
Anschließend Fackelzug zur Feuerstelle

26. & 
28.06.

Pehendorfer Feuerwehrfest
Ort: Feuerwehrhaus Pehendorf
Freitag: ab 17:00 Uhr Ripperl-Jause
ab 19:00 Uhr Unterhaltung mit Andy‘s Quetschnsound
Sonntag: 08:30 Uhr Festmesse
ab 09:30 Uhr Frühschoppen mit Duo Herzbluat
ab 14:00 Uhr Musikantentreffen

27.06. VÜ BESSA
„Afoch leiwand, afoch lässig, afoch Vü Bessa“
Ort: Burg Rappottenstein
Beginn: 19:30 Uhr

04.07. „Mit der Sense mähen –  
Eine alte Arbeitsweise wieder erlernen“ 
Kneipp-Aktiv-Club/ Gesunde Gemeinde

Ort: Anna-Kapelle Rappottenstein
Beginn: 6:00 Uhr | mit Gerhard Hahn | freiwillige Spende
Treffpunkt Anna-Kapelle | Anmeldung: 0680/20 67 663

05.07. 8. Oldtimertreffen Hausbach
Ort: Vereinhaus Hausbach 34
Frühschoppen ab 10 Uhr
Mittagstisch mit Kistensau ab 11:30 Uhr
Oldtimerausfahrt um 14 Uhr

05.07. Kirtag (Peter und Paul)
Ort: Marktplatz Rappottenstein

10.07. Vernissage „Bilder aus 40 Jahren“ – Hans Auer
Ort: Dorfmuseum Roiten
Beginn: 19:30 Uhr 
Ausstellungsdauer: 11.07. - 15.08.2026

11.07. THE RIDIN‘ DUDES - „Best of Rock & Soul“ feat. 
Special Guest Tini Kainrath
Ort: Burg Rappottenstein
Beginn: 19:30 Uhr

12.07. Nachkirtag
Ort: Marktplatz Rappottenstein

18.07. RATZENBECK, BÄER, SCHELLHORN
„Die lange Nacht der Gitarren“
Ort: Burg Rappottenstein
Beginn: 19:30 Uhr

26.07. Schnitzelsonntag der FF Rappottenstein
Ort: Feuerwehrhaus Rappottenstein

31.07. LUCAS FENDRICH & BAND - „Montag“
Ort: Burg Rappottenstein
Beginn: 19:30 Uhr

07.08. Darts Vereineturnier
Ort: Clubraum DC Rappottos`s
Beginn: 19:00 Uhr 
Startgeld € 10 pro Team (mind. 4 Spieler) 
Anmeldung bei Ewald Fessl unter 0664/73528153

08.08. 42. DC Rappotto`s Turnier
Ort: Clubraum DC Rappottos`s
Beginn: 12:30 Uhr 
Startgeld € 10 pro Bewerb | Automaten-Beitrag € 5

14.08. Rock den Lift 2026
Ort: Schidorf Kirchbach
ab 20:00 Uhr: James Cottrial | ab 21:00 Uhr: Tagträumer
ab 23:00 Uhr: After-Show-Party mit den Rockies

15.08. Geführte Wanderung „Abkühlung im Kamp“
Ort: Dorfmuseum Roiten
von 17:00 bis 19:00 Uhr | Teilnahme kostenlos
Anmeldung: 02822/503 128 oder  
zwettlinfo@zwettl.gv.at

21.- 
23.08.

Sportlerfest 2026
Ort: Sportplatz Rappottenstein

22.08. Vernissage „Bilder einer Landschaft –  
30 Jahre Kunstschaffen“ – Prof. Willibald Zahrl
Ort: Dorfmuseum Roiten
Beginn: 19:30 Uhr

29.08. ROCKRITTER - Vorband: TREIBHOLZ
„Austropop meets Rock“
Ort: Burg Rappottenstein
Beginn: 19:30 Uhr

12.09. Seminar allgemeine Hundesachkunde
Ort: Vereinshaus HSV Waldviertel Mitte 3913 
Böhmhöf
ab 17:00 Uhr | Kosten: € 80,00
Anmeldung: kontakt@hsvwald4mitte.at

13.09. Dirndlgwandsonntag und Tag der Blasmusik
Ort: Kirche Rappottenstein
Gottesdienst in der Pfarrkirche anschl. Platzkonzert am 
Hauptplatz mit Bewirtung durch den Musikverein

19.09. Sturm-Pfarrheuriger der Pfarre Rappottenstein
Ort: Pfarrsaal Rappottenstein
ab 15:00 Uhr Kaffee & Kuchen im Pfarrsaal
um 17:00 Uhr Gottesdienst

20.09. Zwetschkenkirtag
Ort: Ortsmitte Kirchbach

22.09. Seniorennachmittag der NÖ Senioren
Ort: Gasthaus König Roiten
Beginn: 15:00 Uhr

03. & 
04.10.

Wandertag der FF Lembach
Ort: Lembach 3

08.11. Jahrmarkt (Martini)
Ort: Marktplatz Rappottenstein

2026



27 Veranstaltungskalender

Mutter-Eltern-Beratung
Termine: jeden 4. Dienstag im Monat um 8:15 Uhr
Ort: Gemeindeamt-Mutter-Eltern-Beratung

Damenturnen mit Richarda Deutsch-Besenbäck
Termine: jeden Mittwoch von 19:45 bis 21:00 Uhr
Ort: Turnsaal MS Rappottenstein
€ 4,-- pro Abend / Einstieg jederzeit möglich

Ballino Frühlingskurs
Gesunde Gemeinde Rappottenstein
Termine: 17.04.2026 bis 26.06.2026
Ort: Turnsaal VS/MS
Für Kinder im Alter von 4-12 Jahren | Dauer: 10 Wochen
Kosten: 80,--/85,-- | Anmeldung: 0676 / 377 11 68 
gefördert durch die Gesunde Gemeinde!

Kegel- und Spielenachmittag der NÖ Senioren
Termine: 02.09. | 14.10. | 11.11.
Ort: GH Schrammel Frankenreith	 Beginn: 15:00 Uhr
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FÜR JEDES ZIEL – IHR HERZ IM BLICK.

Ob Sie einen Gipfel erreichen oder sportlich aktiv bleiben möchten:
Bewegung tut gut – kann Herz und Kreislauf aber auch fordern.

Sport-Check (empfohlen ab 35 Jahren): 

Mit unserem Sport-Check erhalten Sie eine medizinische Abklärung 
und erfahren, wie belastbar Ihr Herz ist. So erkennen Sie mögliche 
Risiken frühzeitig, fi nden die passende Belastung – und bewegen sich 
wieder mit einem guten Gefühl.

Leistungen: 
· Ärztliches Erstgespräch · Ruhe-EKG · Herz-Ultraschall · Belastungs-EKG · Medizinischer Befund  
· Trainingsempfehlung, abgestimmt auf Ihre Leistungsfähigkeit · EUR 295,--

Mehr erfahren 
herz-kreislauf.at/ambulante-angebote

Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs | Kreuzberg 310, 3920 Groß Gerungs | +43 2812 8681-620

J e tz t  Te rm i n 
v e re i n b a re n!

+43 2812 8681-620

„Bewegungsgruppe“ mit Claudia Neulinger 
Gesunde Gemeinde Rappottenstein
Termine: von 06.07. bis 03.08. jeden Montag um 18:00 Uhr
Ort: Parkplatz Waldbad
5 Einheiten zu je 60 min | Kosten: 13,-- pro Einheit
Fragen und Anmeldung: 0664/ 88 46 7828

Pensionisten Treffen – Pensionistenverband
Termine: 25.07. | 12.09. jeweils um 15 Uhr und am  
                28.11. ab 11:45 Uhr mit Weihnachtsfeier
Ort: Gasthaus König Roiten	

„Spiel, Spaß und Lebensfreude“
Kneipp-Aktiv-Club/ Gesunde Gemeinde
Termine: 15.10. | 15.11. | 15.12.
Ort: Musikerheim Rappottenstein
von 14:00 bis 17:00 Uhr 
Anmeldung bei Martha Fuchs: 0680/20 67 663

Wiederkehrende/laufende Termine



DO, 09.07.2026 | 14:00 - 17:00 Uhr

Für Kinder ab 6 Jahren 
Wo: Tennisplatz Rappottenstein Nr. 81 
Veranstalter: TU Rappottenstein 
Bitte anmelden unter: f.steininger@drei.at oder 
0699/11287070 (Obm. Steininger)

Tennis4kids – Mein erstes Tennismatch

SA, 11.07.2026 | ab 14:00 Uhr

Wo: Parkplatz Schilift Kirchbach 
Veranstalter: Motorsportverein Rappottenstein

Gib Gas und hab Spaß!

DI, 14.07.2026 | 14:00-15:30 Uhr 

Wo: Pfarrsaal Kirchbach 
Mitzubringen: Kochschürze & ev. Behälter f. Speisen 
Veranstalter: Sandra Schenk, Diätologin 
	          Gesunde Gemeinde 
Bitte anmelden unter 0680/553 21 56

Ernährungsworkshop 
„Gesunde Leckereien für kleine Naschkatzen“

DO, 16.07.2026 | 15:00 - 16:30 Uhr

Wo: Turnsaal VS Rappottenstein 
Mitzubringen: Sportbekleidung mit/ohne  
	            Turnschuhe (weiße Sohle) 
Anmeldung telefonisch oder per WhatsApp unter 
0676/377 11 68 oder 0664/73 44 00 36

Ferienspiel BALLINO – die Ballschule im W4tel

SA, 18.07.2026 | ab 14:00 Uhr 

Wo: FF-Haus Kirchbach 
Veranstalter: FF-Kirchbach 

Wasser marsch - Action mit der Feuerwehr

MI, 29.07.2026 | 15:00 - 18:00 Uhr 

Treffpunkt: ehemaliges GH Eichinger, Kirchbach 
Wir erforschen den Wald und den Bach – viele Stationen 
zum Erforschen & Ausprobieren.  
Gute Schuhe u. Rucksack mit Jause & Wasser mit-
nehmen. Bitte anmelden unter 0664/1104454 oder 
02828/8290 
Veranstalterin: Barbara Eichinger 
Kinder unter 6 mit Begleitung

Waldnachmittag

FR, 31.07.2026 | 15:00 - 18:00 Uhr 

Treffpunkt: ehemaliges GH Eichinger, Kirchbach 
Komm und tauch mit uns in die Welt der Farben & vielen 
Materialien ein. Bitte anmelden unter 0664/1104454 
oder 02828/8290 
Veranstalterin: Barbara Eichinger

Kreativnachmittag

SA, 01.08.2026 | ab 14:00 Uhr

Wo: Modelflugplatz Groß Gundholz 
Veranstalter: Modellflugclub

Ein Flug mit dem Modellflugzeug

MO, 03.08.2026 | 15:00 - 18:00 Uhr 

Treffpunkt: ehemaliges GH Eichinger, Kirchbach 
Viele Spiele im Garten mit Lagerfeuer und grillen. 
Gewand das schmutzig werden darf anziehen  
Anmelden unter 0664/1104454 oder 02828/8290 
Veranstalterin: Barbara Eichinger

Spiel u. Spaß im Garten

DO, 06.08.2026 | 15:00 - 16:30 Uhr

Wo: Turnsaal VS Rappottenstein 
Mitzubringen: Sportbekleidung mit/ohne  
	            Turnschuhe (weiße Sohle) 
Anmeldung telefonisch oder per WhatsApp unter 
0676/377 11 68 oder 0664/73 44 00 36

Ferienspiel BALLINO – die Ballschule im W4tel

DO, 13.8.2026 | ab 17:30 Uhr 

Für Kinder aller Altersgruppen 
Wo: Fußballplatz Rappottenstein 
Veranstalter: USC Jungwirth Rappottenstein

Spiel und Spaß mit Fußball

SA, 22.08.2026 | 15:00 - 18:00 Uhr

Wo: Bücherei Rappottenstein 
Für alle Kinder die lesen können 
Anmeldung per WhatsApp unter 
0677/180 76 040 – Fr. Prem

Rätseln mit Büchern

DI, 25.08.2026 | 14:00 - 17:00 Uhr 

Rundgang im Museum -  
Den Wald erleben mit allen Sinnen 
Wo: Dorfmuseum Roiten 
Mitbringen: Festes Schuhwerk und Trinkflasche – danach 
Würstelgrillen beim Museum 
Veranstalter: Dorfmuseum Roiten  
Bitte anmelden unter 0664/73704344 (Fr. Haghofer 
Roswitha)

Wald- und Museumserlebnis

Wir wünschen allen einen schönen Sommer und 
viel Spaß bei den Veranstaltungen!

Für die Verpflegung ist bei  
allen Veranstaltungen gesorgt!

Kontakt: 
Jugendgemeinderat Karina Stöger - 0664/15 90 445 
Marktgemeinde Rappottenstein 

SOMMERFERIENSPIELE 2026
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